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wünschen Ihnen  
die Gemeinderäte, 
Vizebürgermeister, 
die Mitarbeiter der Gemeinde 
und Ihr Bürgermeister

Ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
Gesundheit, Glück und Erfolg 
für das neue Jahr



Nach der Finanzkrise vor 10 Jahren haben wir derzeit eine 
sehr gute wirtschaftliche Situation in unserem Land. Die 
Beschäftigungszahlen steigen, die Auftragsbücher unserer 
Unternehmen sind voll, was die Steuereinnahmen sprudeln 
lässt. Auf Bundesebene plant man daher für 2019 erstmals 
seit 1954 einen Überschuss zu erwirtschaften, womit der 
Bund das erste Mal seit 65 Jahren mehr Geld einnehmen als 
ausgeben würde.
Wir haben in unserer Gemeinde bis auf das Krisenjahr 2008 
immer ausgeglichen budgetiert, unsere Projekte sind ausfi-
nanziert, was uns ermöglicht über neue Vorhaben nachzu-
denken. Denn trotz Hochkonjunktur setzt sich der Nega-
tivtrend in unseren ländlichen Regionen leider fort. Viele 
unserer gut ausgebildeten Jugendlichen verlassen unsere 
Region und ziehen meist arbeitsbedingt in die Städte, womit 
wir leider nicht nur diese, sondern auch gleich die nächste 
Generation verlieren. Es muss daher weiterhin unser Ziel 
sein, unsere Gemeinde und nach Möglichkeit darüber hi-
naus unsere Region, durch gezielte Investitionen zu stärken. 
Mittlerweile erkennt man auch in den Ballungsräumen, dass 
das schnelle Wachstum der Städte auch für diese zu groß-
en Problemen führt. Vielleicht eine Chance für die Zukunft, 
dass auch auf höherer politischer Ebene nicht nur immer 
von der „Stärkung des ländlichen Raumes“ geredet wird, 
sondern endlich auch entsprechende Maßnahmen gesetzt 
werden.
Mit unserem Projekt „(Ver)bindungen mit Mühldorf “ wol-
len wir nicht nur unseren Ort attraktiver gestalten, sondern 
vor allem auch unsere Betriebe stärken. Unser „neues Logo“ 
- Wanderschuh und Rad - ist Ihnen sicher schon aufgefal-
len, womit das Ziel, Mühldorf als Rad- und Wanderdorf zu 
positionieren, sichtbar gemacht werden soll. Mit dem „Al-
pen-Adria-Trail“ bietet sich dafür eine Chance, die wir ge-
meinsam mit unseren Gastbetrieben nutzen wollen. Wan-
dern und Radfahren ist im Trend und könnte für unser Tal 
in Zukunft ein wirtschaftlich bedeutender Faktor werden. 
Mit der neuen Holzbrücke, die als Projektabschluss den 
„Generationenpark und die Raqui“ verbinden wird, kommt 
im Frühjahr noch ein zusätzliches Highlight dazu, welches 
gleichzeitig als Einstieg für unser nächstes Projekt „Auf den 
Spuren von Kelten und Römern“ dienen wird.
Stefan Pircher schafft dafür mit seinen archäologischen  

Untersuchungen die Grundlagen und gemeinsam mit un-
serem Förderverein arbeiten wir an der Entwicklung dieses 
Projektes. Diese archäologischen Entdeckungen sind nicht 
nur für die Geschichte unserer Gemeinde von großer Bedeu-
tung, sondern könnten Mühldorf in Zukunft zu einem histo-
risch bedeutenden Ort in unserem Land machen. Ich würde 
mich sehr freuen, wenn das gelingt und sehe darin eine wei-
tere große Chance, die wir unbedingt nutzen müssen!
Mit weiteren Projekten wie dem Neubau einer Schihütte, der 
Realisierung der Camping- und Badeanlage, dem Bau eines 
neuen Hochbehälters oder der Erweiterung unseres Nahver-
sorgers wird uns in den nächsten Jahren sicher nicht lang-
weilig. Es ist mir bewusst, dass manche Entscheidungen un-
seres Gemeinderats nicht immer unkritisch gesehen werden, 
was auch gut ist.  Sie können aber davon ausgehen, dass wir 
immer bemüht sind, dies mit bestem Wissen und Gewissen 
und zum Wohle unserer gemeinsamen Heimat zu tun. 
Für die kommenden Weihnachtstage wünsche ich Ihnen 
auch im Namen unserer Gemeindemitarbeiter und Man-
datare besinnliche und frohe Weihnachten, einen guten 
Rutsch, alles Gute und vor allem Gesundheit für das kom-
mende Jahr!

Ihr Erwin Angerer
Bürgermeister

l Liebe Mühldorferinnen und Mühldorfer! 

l Liebe Mühldorferinnen und Mühldorfer!
Nachdem sich das Jahr 
bald wieder dem Ende zu-
neigt, möchte ich Ihnen, 
liebe Mühldorferinnen und 
Mühldorfer, einen kurzen 
Rückblick über die heurigen 
Tätigkeiten und Aktivitäten 
in unserer Gemeinde geben.
Wie Sie sicherlich mitver-
folgen konnten, wurden die 
archäologischen Grabungs-
arbeiten für heuer erfolg-
reich abgeschlossen. Die Ab-
schlusspräsentation vor Ort erregte großes Interesse weit über 
unsere Gemeindegrenzen hinaus. Auch viele Mühldorferi-
nnen und Mühldorfer wollten sich bei dieser Veranstaltung 
vor Ort über die Funde und deren archäologische Bedeutung 
informieren. Unter dem Motto „Auf den Spuren von Kelten 
und Römern“ sind im nächsten Jahr weitere Projekte in Zu-
sammenarbeit mit der Uni Innsbruck geplant. Es wird sicher 
wieder spannend. 
Besonders stolz sind wir auf unsere wunderschöne, wirklich 
gut gelungene Parkanlage, die im Rahmen unseres Projektes 
„(Ver)bindungen mit Mühldorf - Generationenpark“ errich-
tet wurde. Diese wird sowohl von den Heimbewohnern und 
-besuchern, sowie den Volksschulkindern als auch von den 
Mühldorfern gerne besucht.  Auch unser Dorfplatz erstrahlt 
in neuem Glanz und kann sich sehen lassen. Im Rahmen die-
ses Projektes wurde auch der Verbindungsweg über den Kin-
dergarten zum Generationenpark neu und attraktiv gestaltet. 
Wegen Verzögerungen erfolgt voraussichtlich im April 2019 
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die Fertigstellung des Gesamtprojektes durch die Errichtung 
der Holzbrücke zum anderen Möllufer und die Einbindung 
in das Radwegenetz. 

Im heurigen Sommer wurde die Verpachtung unserer 
Schihütte neu ausgeschrieben. Ich wünsche der neuen Pächte-
rin Frau Stefanie Klammer viel Erfolg bei der Bewirtung. Nut-
zen Sie die Gelegenheit für einen Besuch in der gemütlichen 
Atmosphäre in unserer Schihütte, um die neue Gastgeberin 
kennen zu lernen. Wegen der Bedrohung unseres Nachbaror-
tes durch eine Flutkatastrophe waren viele freiwillige Helfer 
im Einsatz, um Schlimmes zu verhindern. In diesem Zusam-
menhang möchte ich mich bei unseren KameradenInnen der 
Feuerwehr Mühldorf herzlich für ihren Einsatz im Katastro-
phengebiet Möllbrücke bedanken. Die Gemeinde Mühldorf 
hat sich bereit erklärt, unsere Feuerwehr durch den Ankauf 
eines Öl/Wasser/Restlossaugers, der gerade bei solchen Ereig-
nissen zum Einsatz kommt, zu unterstützen.
Für die besinnliche Zeit rund um Weihnachten wünsche 
ich Ihnen schöne Stunden im Kreise Ihrer Familie und 
Freunde. Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen Gesundheit, 
Zufriedenheit und viel Erfolg.

Ihre Vizebürgermeisterin 
Karoline Taurer

l „Mühldorf, ein gefälliger Ort“
Unter diesem Motto wurde im 
heurigen Jahr der Ortskern 
unseres schönen Heimatortes 
aufwendig neu gestaltet.
Zu sagen „kein Stein blieb auf 
dem anderen“ wäre wohl et-
was übertrieben, auch wenn 
es sich für viele Anrainer oft 
so angefühlt haben mag. Ein 
großes Danke an alle, die mit 
Geduld und Toleranz die Bau-
arbeiten seit dem Frühjahr be-
obachtet und miterlebt haben. 
„Mühldorf, ein gefälliger Ort“ (wir Einheimische wissen 
das ja seit Langem!!) soll als Slogan unseren Ort touristisch 
neu positionieren und deutet hin auf die Tradition der Was-
serkraft für unseren Ort. Früher für den Betrieb unzähliger 
Mühlen entlang des Dorfbaches, heute zur Erzeugung von 
umweltfreundlicher Energie im Pumpspeicherkraftwerk 
Reißeck. Das Projekt „(Ver)bindungen mit Mühldorf “ um-
fasst die Neugestaltung des Dorfplatzes, einen Rundwan-
derweg vorbei am Kindergarten und den sogenannten Ge-
nerationenpark im Bereich unserer Volksschule. Schon von 
der Wehranlage sollen Wanderer und Radfahrer in unseren 
schönen Ort geleitet werden, die touristischen Höhepunkte 
werden auf anschaulichen Infotafeln ausführlich dargestellt. 
Begleitend zum Bauprojekt hat die Gemeinde Mühldorf 
auch den Tourismusbetrieben die Möglichkeit geboten, sich 
für die kommende Positionierung als „Rad- und Wander-
dorf “ fit zu machen. Diese Begleitung der Betriebe soll auch 
nach Beendigung der Bauarbeiten weitergeführt werden.

Auch abseits des Dorfzentrums konnten viele Bauprojekte 
durchgeführt werden. Die Erneuerung der Feilhauerbrücke, 
Asphaltierungsarbeiten in Rappersdorf und beim Fußball-
platz, Umbauarbeiten am Friedhof und bei der Aufbah-
rungshalle, um nur einige zu nennen. Für die umsichtige 
und fachkundige Führung der Baubesprechungen darf ich 
einen herzlichen Dank an unseren Herrn Bürgermeister 
und an meinen Bruder Helmut - als Obmann des Bauaus-
schusses - richten. Das Projekt Generationenpark soll im 
Frühjahr noch durch einen Motorikpark ergänzt werden, 
damit soll der Park dann als Treffpunkt von Jung und Alt 
seinem Namen alle Ehre machen. An der Mühldorfer Bevöl-
kerung – an uns – wird es dann liegen, diesem Projekt Leben 
einzuhauchen. Ich hoffe, euch möglichst vollzählig bei der 
feierlichen Einweihung des Generationenparks im Frühjahr 
2019 zu treffen.

Als zweiter Vizebürgermeister und im Namen meiner 
Fraktion danke ich allen Gemeindemandataren für die 
gute und konstruktive Zusammenarbeit im abgelaufenen 
Jahr. Ich wünsche allen MühldorferInnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue Jahr und viel 
Erfolg und Gesundheit für 2019. 

Euer Kurt Fürstauer
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l  Liebe Mühldorferinnen und Mühldorfer!
Wieder neigt sich ein Jahr dem 
Ende zu und daher möchte ich 
mich auf diesem Wege noch-
mals herzlich für die schönen 
Stunden bedanken, die ich 
bei den Geburtstagskindern 
verbringen durfte. Die Ge-
spräche, die ich dabei mit den 
älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern führen durfte, wa-
ren sehr interessant für mich. 
Danke auch für die toll orga-
nisierten monatlichen Geburtstagsfeiern im Senecura Heim, 
welche durch das besondere Engagement von Christina und 
Dietmar immer sehr schön sind. 
Das Dorfservice veranstaltete heuer ein Countryfest, welches 
ebenfalls bei Senecura stattgefunden hat. Danke an Clau-
dia Graf und an alle ehrenamtlichen MitarbeiterInnen des 
Dorfservice für ihre wertvolle Arbeit. Den frischgebackenen 
Eltern wünsche ich ein schönes erstes Weihnachtsfest mit 
ihren Kindern. 

l Liebe Mühldorferinnen und Mühldorfer!
Wieder geht ein ereignis-
reiches Jahr zu Ende, in 
dem sich viel in Mühldorf 
getan hat. Wie bereits in 
den Vorjahren angekündi-
gt, haben wir heuer einige 
Projekte umsetzen können, 
die die Attraktivität unseres 
Ortes für unsere Mühldor-
ferinnen und Mühldorfer 
aber auch für unsere Gäste 
gesteigert haben.

Besonders hervorheben möchte ich die Einmaligkeit un-
seres neu gestalteten Ortskerns, der Seinesgleichen sucht. 
Mit dem Generationenpark konnte eine besonders krea-
tive Idee realisiert werden, die vor allem aber durch ih-
ren sozialen Charakter besticht. Das Verbindende und 
gemeinsame Miteinander stehen im Generationenpark 
im Vordergrund und es ist den beteiligten Firmen zu ver-
danken, dass diese Elemente bautechnisch professionell 
umgesetzt werden konnten.
Ebenso konnten durch entsprechende Baumaßnahmen 
die Urnengräber am „neuen Friedhof “ erweitert werden, 
sodass sich unser Friedhof – auch aufgrund weiterer Sa-
nierungsarbeiten – in bestem Licht präsentiert. An die-
ser Stelle möchte ich mich auch herzlich für die Geduld 
bedanken, die uns die Mühldorferinnen und Mühldorfer 
während der Bautätigkeiten und der damit zusammen-
hängenden Störfaktoren entgegengebracht haben.
All diese Maßnahmen haben massiv dazu beigetragen, 

Mühldorf noch lebenswerter zu gestalten. Dass wir mit 
unseren stetigen baulichen Tätigkeiten bereits in den 
letzten Jahren richtig gehandelt haben, hat das Jahr 2018 
ebenso bewiesen. Aufgrund unserer vielfachen Verbau-
ungsmaßnahmen sind wir von den Vermurungen und 
Hochwässern, die im Herbst unsere Nachbargemeinden 
heimgesucht haben, verschont geblieben. Wir können da-
her wiederum auf ein katastrophenloses 2018 zurückbli-
cken.

Ich darf Ihnen daher versichern, dass wir auch 2019 nicht 
untätig bleiben werden, sondern unseren Weg für ein at-
traktives und sicheres Mühldorf weitergehen werden!

Vorerst möchte ich jedoch den Beginn der Wintermo-
nate nutzen, um Ihnen eine besinnliche Adventszeit und 
schöne Festtage zu wünschen.

Helmut Fürstauer
Ihr Obmann des Ausschusses für Wirtschaft, Land- und 
Forstwirtschaft, Straßen und Wege, Ortsplanung und Bau 
einschließlich Kanal- und Wasserbau

l Impressum
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Erwin Angerer, Gemeinde Mühldorf, 
9814 Mühldorf 10, Tel. 04769/2285
E-Mail: muehldorf@ktn.gde.at; Home: www.muehldorf-ktn.at;

Verlag und Druck:  Santicum Medien GmbH, 9500 Villach, 
Willroiderstraße 3, Tel: 04242/307 95,  
E-Mail: office@santicum-medien.at
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Ich wünsche Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest und 
ein glückliches und gesundes Jahr 2019.

Obfrau des Sozialausschusses Graf Heike BA 



Unser Ort wird scheinbar immer sauberer, diesen Ein-
druck erhält man zumindest, wenn man die Ergebnisse der 
Flurreinigungen der letzten Jahre betrachtet. Auch heuer 
sammelten wieder viele Kinder und Erwachsene im ge-
samten Ortsgebiet den Müll, der im vergangenen Jahr auf 
der Straße landete. Die gesammelten Mengen werden nun 
schon seit einigen Jahren sichtbar weniger, dennoch werden 
wir diese Tradition auch 2019 aufrechterhalten und unseren 
Ort bei einer Flurreinigungsaktion im Frühjahr wieder auf 
Hochglanz bringen.

In den nächsten Jahren müssen per Gesetz im gesamten 
Ortsgebiet die Wasserzähler getauscht werden. Um diesen 
Ablauf zu erleichtern und auch um uns Wasserkonsumenten 
die Ablesung der Wasserzähler zu erleichtern, hat unser 
Ausschuss beschlossen, eine neue Software bei der Klagen-
furter Firma Symvaro anzukaufen. Dieses Programm soll 
helfen, Zeit bei der Montage und bei der Datenverwaltung 
einzusparen. Für den Kunden stehen verschiedene Arten 
der Zählerablesung bereit, diese modernen Vorgänge wer-
den in den nächsten Jahren sicherlich in Fleisch und Blut 
übergehen; die Gemeinde Mühldorf hilft gerne bei Fragen 
und Unsicherheiten. Bevor ich‘s vergesse: Der Fitmarsch am 
26. Oktober 2018 war ein voller Erfolg. Erstmals organisiert 
von unserem Ausschuss haben die Starter aus Mühldorf 

l Kompostieranlage Mühldorf
Der Lagerplatz wird voraussichtlich 
ab 30. März 2019 wieder geöffnet sein. 

l  Parteienverkehr während der  
Weihnachtsfeiertage

Das Gemeindeamt ist am 
24. und 31. Dezember geschlossen! 

Sprechstunde Notariat Obervellach, 
Notar Dr. Gerald Fritz
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
von 08.30 bis 10.00 Uhr im Gemeindeamt

l GEBURTEN
Türk Doris, eine Tochter namens DAJANA ROSE
Steiner Cornelia, eine Tochter namens LENA
Suntinger Barbara, einen Sohn namens MATHEO ANTON
Winkler Kathrin, einen Sohn namens JULIAN
Sárosi Krisztina, eine Tochter namens JOHANNA
Rud Barbara, eine Tochter namens MARIA GABRIELLA
Hoi Jennifer, einen Sohn namens LUKAS JOSEF
Hartweger Julika, eine Tochter namens AMILIA STEFANIE
Wallner Katrin, eine Tochter namens MARIE
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FitmarschVerleihung „Silberner Wanderschuh“

und Umgebung meine Erwartungen deutlich übertroffen. 
83 Starter aller Altersklassen nahmen die Strecke von 10,2 
km in Angriff. Stärken konnten sie sich unterwegs bei ei-
ner Labestation. Herzlichen Dank an unsere Helfer bei der 
Labestation: Leon Fian, Marco Penker und Michael Dürnle! 
Das Ziel war dieses Jahr bei der „Fernwärme Mühldorf “, die 
am 26. Oktober einen Tag der offenen Tür feierte. Dort gab 
es neben interessanten Einblicken hinter die Kulissen der 
Fernwärme auch eine perfekte Verpflegung durch das Team 
der Kletterhalle Mühldorf. An dieser Stelle noch einmal ei-
nen herzlichen Dank der Gemeinde und an Peter Fian sen. 
für die Organisation und Durchführung des Fitmarsches in 
den letzten Jahrzehnten und von mir einen persönlichen 
Dank an Peter für die Verleihung des „Silbernen Wander-
schuhes“ knapp vor dem Start. .... und ich verspreche:  Ich 
werde mich bemühen, mir den „Goldenen Wanderschuh“ in 
den kommenden Jahren zu verdienen ;-) 

Bei meinen Ausschussmitgliedern Hadmar Rud und Mar-
kus Angermann darf ich mich für die gute Zusammenarbeit 
bedanken und euch, meinen lieben MühldorferInnen, wün-
sche ich alles Gute für das neue Jahr, mögen eure Wünsche 
in Erfüllung gehen.

Kurt Fürstauer

l  Bericht aus dem Ausschuss für Umweltschutz, gemeindeeigene Einrichtungen und Tourismus

l Tourismus-Nächtigungen:
Sommer 2017: 3.401, Sommer 2018: 5.631
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l Alle Bücher, die es gibt…
werden Sie wohl nicht bei uns in der 
Bibliothek erwarten – damit haben 
Sie völlig recht!
Aber immerhin haben wir ca. 2000 
davon. Wir meinen, es seien die be-
sten und wichtigsten. Es kann natür-
lich sein, dass Sie anderer Meinung sind. Darüber lässt sich 
reden. Das funktioniert nur, wenn Sie bei uns hereinschau-
en und selbst nachsehen, wie unsere Bücherei beschaffen ist 
– Ihre Meinung ist uns wichtig! Wir sind sicher: Sie finden 
manches Buch, das Ihnen gefällt und das Sie am liebsten 
gleich mitnehmen möchten. Kein Problem: es kostet nicht 
viel – 20 Cent pro Woche. 

Öffnungszeiten: Montags von 14.00 bis 15.30 Uhr und 
donnerstags von 16.30 bis 18.00 Uhr

l  Goldeck – Kinder- & Jugendskikartenaktion
Die Gemeinde Mühldorf bietet Kindern (Jahrgang 2004 – 
2012) und Jugendlichen (Jahrgang 2000 – 2003), die ihren 
Hauptwohnsitz in der Gemeinde haben, die Möglichkeit, 
vergünstigte Tagesskipässe für die Goldeck Bergbahnen zu 
erwerben. D.h. die Gemeinde Mühldorf unterstützt den 
Kauf jeder Jugendtageskarte mit € 6,00 und jeder Kinder-
tageskarte mit € 3,00. Der Kindertagesskipass kostet € 10,- 
und der Jugendtagesskipass kostet € 15,-. Ab sofort stellen 
wir für Kinder und Jugendliche Berechtigungskarten für den 
Erwerb dieser günstigen Tagesskipässe aus. Diese müssen 
zeitgerecht (mind. am Tag vor dem geplanten Skitag) mit 
einem Foto im Bürgerbüro (Meldeamt) der Gemeinde Mühl-
dorf persönlich angefordert werden. Mit dieser Berechtigung 
können dann die vergünstigten Tagesskipässe jederzeit bei 
der Liftkassa erworben werden. Die Berechtigungskarten 
können ab sofort im Bürgerbüro beantragt werden.

GF Peter Zlanabitnig | Mobil: +43 664 420 87 29
Hauptstraße 82 | 9871 Seeboden 
peter.zlanabitnig@rbgk.raiffeisen.at 
www.raiffeisen-immobilien.at 

Allen unseren Kunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und gute Fahrt im Neuen Jahr!
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l RICHTIG VORSORGEN
Mit fortschreitendem Alter ist 
es notwendig, geeignete Schrit-
te zu setzen, um im Falle der 
Handlungsunfähigkeit rechtlich 
geschützt zu sein. Ein geeignetes 
Mittel ist die sogenannte Vor-
sorgevollmacht. Mit der Vorsor-
gevollmacht schließen Sie eine 
Vereinbarung mit der Person, zu 
der Sie vollstes Vertrauen haben, 
damit diese Sie vertreten kann, 

sollten Sie nicht mehr dazu in der Lage sein. Wenn diese Vor-
sorgevollmacht von den Parteien unterschrieben ist, wird sie 
im Vorsorgevollmachtregister eingetragen, ruht aber solan-
ge, bis der Anlassfall, und zwar die eigene Handlungsunfä-
higkeit, eintritt. Ein Arzt muss dann schriftlich bestätigen, 
dass der Vorsorgefall eingetreten ist, damit die Vollmacht 

Im Frühjahr dieses Jahres fanden auf der Haselangerwiese 
archäologische Ausgrabungen statt, die von einem Team 
der Universität Innsbruck durchgeführt wurden. Aufgrund 
der archäologischen Untersuchungen konnte nicht nur der 
in Vergessenheit geratene Standort des Römerbades wie-
derentdeckt, sondern auch ein weiteres Wohnhaus aus der 
Römerzeit ausgegraben werden. Der Siedlungsbeginn auf 
der Haselanger wird bereits weit vor Christi Geburt vermu-
tet, wie mehrere durch Kurt Scheuch jun. gefundene Metall-
gegenstände (Münzen und Gewandspangen) aus keltischer 
Zeit zeigen. Unter diesen Funden ist eine keltische Münze 
aus dem 2. Jahrhundert vor Christus, die in Österreich bis 
jetzt ausschließlich in Mühldorf gefunden wurde. Knapp 
nach der Zeitenwende (um 50 nach Christus) ist der Be-
reich des heutigen Kärnten von den Römern in ihr Reich 
aufgenommen worden. Zeitgleich wurde auch das Gebiet in 
Mühldorf südlich der Möll, das von Kelten besiedelt war, in 
das Römische Reich integriert. In den folgenden Jahren wur-
den das Römerbad, das ausgegrabene Wohnhaus und min-
destens sieben bis acht weitere Gebäude errichtet, die von 
unserem Team der Uni Innsbruck mittels Bodenradar ent-

deckt werden konnten. Vom römischen Badegebäude war 
neben den Grundmauern noch die Fußbodenheizung erhal-
ten. Das ungefähr 12 x 12 m große Wohnhaus war aufwen-
dig mit mehreren übereinanderliegenden Wandmalereien 
ausgestattet. Der Grund für den Verfall des Hauses dürfte ein 
Brand gewesen sein, der sich um das Jahr 300 ereignet hat. 
Ob der Rest des keltisch-römischen Dorfes auch von dieser 
Brandkatastrophe betroffen war, kann nur durch weitere ar-
chäologische Untersuchungen geklärt werden. Das Interesse 
an den Ausgrabungen war enorm, bei drei Veranstaltungen 
(Info-Abend im Februar, Tag der offenen Grabung Anfang 
Mai und der Tag des Denkmals Ende September) wurden 
mehr als 500 Interessierte aus Mühldorf und Umgebung ge-
zählt. Die Vorbereitungen für weitere Grabungen im Jahr 
2019 sind bereits in Planung.
Auf diesem Wege bedanke ich mich bei allen Gemeindebür-
gerInnen für das entgegengebrachte Interesse und die zahl-
reiche Unterstützung. Ich wünsche Ihnen allen ein geseg-
netes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihr Stefan Pircher

aktiviert wird. Mit dieser Vollmacht ermächtigen Sie eine 
Vertrauensperson zur Vornahme aller oder auch nur einzel-
ner Angelegenheiten in Ihrem Namen. Sie bestimmen, wer 
Ihre Bankgeschäfte oder andere vermögensrechtliche Ange-
legenheiten erledigt, wer Sie vor Behörden und Gerichten 
vertritt, wer Ihren Pensions- oder Pflegeantrag stellen darf, 
wer die Unterbringung in einem Alten- oder Pflegeheim 
veranlasst, wer die Entscheidung über die Durchführung 
von ärztlichen Maßnahmen und Heilbehandlungen trifft, 
samt der damit verbundenen Einsicht in Krankenakte. 
Vorsorgevollmachten müssen, um volle Wirksamkeit zu ent-
falten, in Form eines Notariatsaktes errichtet werden. Daher 
ist es sinnvoll, die Sache mit einem Notar des Vertrauens zu 
besprechen. Es ist empfehlenswert „geeignete Maßnahmen 
zu einem Zeitpunkt zu setzen, an dem der Anlassfall noch 
nicht vorliegt, damit man selbst noch die Maßnahmen set-
zen kann, wie man es möchte und nicht, wie andere diese 
bestimmen“.

l  Großes Interesse an den archäologischen Ausgrabungen auf der Haselangerwiese

RömerbadTag der offenen Grabungen

Notar Dr. Gerald Fritz
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l Dorfservice aktuell
Dorfservice Countryfest
Dorfservice Mühldorf veranstaltete am 
1.9. im Senecura Sozialzentrum ein rund-
um gelungenes Countryfest. Countrysän-
ger Fred Hofer sang schwungvoll für die 
Hausbewohner und für die Gäste. Ein be-
sonderes Highlight war der Auftritt der Linedance Gruppe 
Mühldorf unter der Leitung von Barbara Hutter-Klammer. 
Dorfservice Mitarbeiterin Claudia Graf zeigte sich sehr er-
freut über die vielen Besucher. Dorfservice Geschäftsführe-
rin Ulrike Kofler bedankte sich sehr herzlich für die langjäh-
rige Kooperation mit dem SeneCura Sozialzentrum und mit 
der Gemeinde Mühldorf. 

Sie möchten sich freiwillig engagieren und haben Freude da-
ran, Zeit zu spenden?
Seien SIE dabei - wir suchen für unsere vielfältigen Ange-
bote ehrenamtliche MitarbeiterInnen.

Wir bieten Ihnen:
• Unfall- und Haftpflichtversicherung
•  Individuelle Vereinbarungen und professionelle Beglei-

tung der Tätigkeiten
• Weiterbildungen, Supervisionen und Gruppentreffen
• Erstattung des amtlichen KM-Geldes und vieles mehr….

Vielleicht, dass sich das Dunkle jetzt verliert - 
und ein Zauber sich ins Herz verirrt.

Dass Zeiten sich verändern - Dankend, aus unseren Händen. 

Das Dorfservice-Team wünscht eine gesegnete Weih-
nachtszeit und ein gesundes Jahr 2019!

Wir freuen uns über Ihren Anruf bei Ihrer Dorfser-
vice Mitarbeiterin Claudia Graf!

0664/73 93 59 70
Telefonisch: Montag bis Freitag 

von 8.00 – 12.00 Uhr 
Persönlich: Jeden Mittwoch von 10.15 bis 12.15 
Uhr im Dorfservice-Büro im Seniorenzentrum,

 Mühldorf, 2. Stock 
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Kriminelle nützen die früh hereinbrechende Dunkelheit, 
um in Häuser und Wohnungen einzubrechen, wenn die 
Bewohner noch in der Arbeit oder bei einem gemüt-
lichen Abendausklang in einem Restaurant sind.

Wir möchten Sie daran erinnern, dass mit dem Beginn 
der Herbstzeit und der darauffolgenden Winterzeit wie-
der verstärkt mit sogenannten „Dämmerungseinbrü-
chen“ in Wohnobjekte gerechnet werden muss.
Im vergangenen Jahr konnten aufgrund Ihrer Aufmerk-
samkeit und Unterstützung gute Erfolge bei der Fahn-
dung nach diesen Tätern erzielt werden. Wir bitten auch 
weiterhin um Ihre Mitarbeit.
Zum Schutze Ihres Eigentums wollen wir gemeinsam mit 
Ihnen eine weitere Verringerung der Dämmerungsein-
brüche erreichen.
Gemeinsam mit Ihnen deshalb, weil Sie als Bürger genau-
so gefordert sind, im Sinne der Verbrechensvorbeugung 
Ihr Verhalten der Situation anzupassen.

Tipps der Polizei:
• Haus/Wohnung bewohnt erscheinen lassen
• Genügend Lichtquellen (ev. Zeitschaltuhren)
• Keine überfüllten Briefkästen
• Nachbarschaftshilfe
• Verhalten fremder Personen beobachten
•  Verdächtige Wahrnehmungen z.B. Kennzeichen notie-

ren und der Polizei mitteilen!

Notruf: 133

Frohe Weihnachtsfeiertage und ein gesundes, neues 
Jahr wünschen Ihnen die Beamten/innen der Polizei-
inspektion Möllbrücke,

Inspektionskommandant:
Herbert Kleinfercher, KtrInsp e.h.

POLIZEIINSPEKTION Möllbrücke
9813 Möllbrücke. Tel: 059133/2229

l  „Einbrecher kommen NICHT NUR in der Dunkelheit“
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JÄNNER

Mittwoch, 02.01. bis 
Samstag, 05.01.2019

Kinder-Schikurs für Volksschulkinder beim Schilift, jeweils von 09.00 bis 12.00 Uhr; veranstaltet 
von der Kindermühle und der Volksschule 

Montag, 14.01.2019 „Das System Milch“ Filmvorführung mit anschließender Diskussion um 19.00 Uhr im Sitzungs-
saal der Gemeinde; veranstaltet vom Katholischen Bildungswerk

Samstag, 19.01.2019 Kinder-Notfall-Kurs für Erwachsene von 09.00 bis 15.00 Uhr im Multimedia-Raum der Kletter-
halle; veranstaltet von der Kindermühle

Samstag, 26.01.2019 Faschingsball des Pensionistenverbandes um 14.00 Uhr im Kulturhaus 

FEBER

Freitag, 01.02.2019 Vortrag Bergsteigen – Lions Club Obervellach um 18.30 Uhr im Kulturhaus

Montag, 11.02.2019 Vortrag und Gespräch „Der Darm“ um 19.00 Uhr im Pfarrsaal; veranstaltet vom Katholischen 
Bildungswerk

Samstag, 16.02.2019 Maskenball der Freiwilligen Feuerwehr um 20.30 Uhr im Kulturhaus Mühldorf

MÄRZ

Samstag, 02.03.2019 Kinderfasching der Kindermühle um 14.04 Uhr im Kulturhaus – Treffpunkt Gh Kling

Montag, 04.03.2019 Rosenmontags-Gschnas mit Musik im Gasthof zum Richter ab 20.00 Uhr

Montag, 25.03.2019 Dia-Vortrag „Mit der flotten Oma auf Hawaii“ mit Fam. Prof. Lehmann um 19.00 Uhr im Pfarr-
saal; veranstaltet vom Katholischen Bildungswerk

APRIL

Freitag, 05.04. und 
Samstag, 06.04.2019

8. Mühldorfer Baby- und Kinderbazar im Kulturhaus, Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr (Annah-
me), Samstag 09:00 bis 15.00 Uhr, veranstaltet von der Kindermühle

Samstag, 27.04.2019 Frühjahrskonzert der Dorfmusik um 20.00 Uhr im Kulturhaus

Dienstag, 30.04.2019 Maibaumaufstellen mit der FF um 19.00 Uhr beim Feuerwehrhaus

MAI

Mittwoch, 01.05.2019 Weckruf der Dorfmusik um 06.00 Uhr

Freitag, 03.05. und 
Samstag, 04.05.2019

Theateraufführung der Laienspielgruppe „Unverzagt auf Biesterjagd“ um 20.00 Uhr im Kulturhaus

Freitag, 10.05. und 
Samstag, 11.05.2019

Theateraufführung der Laienspielgruppe „Unverzagt auf Biesterjagd“ um 20.00 Uhr im Kulturhaus

Freitag, 10.05.2019 „Von Wildkräutern zu Geschmacksmomenten“ Workshop um 08.30 Uhr; veranstaltet vom Katho-
lischen Bildungswerk

Sonntag, 26.05.2019: Infoveranstaltung und Maibaumversteigerung der FF-Mühldorf um 10.00 Uhr beim Feuerwehrhaus

l Veranstaltungskalender 2019
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JUNI

Samstag, 15.06. und 
Sonntag, 16.06.2019

Backhendlschmaus im Gasthof zum Richter

Sonntag, 23.06.2019 Fronleichnamsprozession um 09.00 Uhr in der Pfarrkirche

Sonntag, 30.06.2019 30-jähriges Jubiläumsfest des Kindergartens

JULI

Samstag, 06.07.2019 Sparvereinsauszahlung ab 18.00 Uhr im Gasthof zum Richter

Sonntag, 07.07.2019 Rappersdorfer Kirchtag; 10.15 Uhr Festgottesdienst in der Rappersdorfer Kirche mit anschlie-
ßendem Krapfenessen

Sonntag, 28.07.2019 Mühldorfer Almkirchtag um 10.00 Uhr auf der Mühldorfer Alm; veranstaltet von der FPÖ Orts-
gruppe Mühldorf

AUGUST
Samstag, 24.08. und Fackelumzug und Heldenehrung um 20.30 Uhr beim Kriegerdenkmal 

Sonntag, 25.08.2019 Mühldorfer Kirchtag ab 09.00 Uhr, Hl. Messe; veranstaltet von der Zechgemeinschaft

Samstag, 31.08.2019 Mühldorfer Nachkirchtag um 20.30 Uhr im Kulturhaus; veranstaltet von der Zechgemeinschaft

SEPTEMBER

Samstag, 21.09. bis 
Sonntag, 06.10.2019

Wildwochen im Gasthof zum Richter

OKTOBER

Freitag, 18.10. und 
Samstag, 19.10.2019

9. Mühldorfer Baby- und Kinderbazar im Kulturhaus, Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr (Annah-
me), Samstag 09:00 bis 15.00 Uhr; veranstaltet von der Kindermühle

Sonntag, 20.10.2019 Agape nach dem Gottesdienst bei der Mühldorfer Pfarrkirche; veranstaltet von den Mühldorfer 
Ortsbäuerinnen

NOVEMBER

Samstag, 30.11.2019 Adventmarkt der Bastelrunde im Kulturhaus von 13.00 bis 17.00 Uhr

DEZEMBER

Sonntag, 01.12.2019 Adventmarkt der Bastelrunde im Kulturhaus von 11.00 bis 15.00 Uhr

Sonntag, 01.12.2019 Einstimmung in den Advent mit dem Gemischten Chor um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche

Samstag, 07.12.2019 „Zommstehn am Trottner-Platzl“ um 18.00 Uhr, veranstaltet von LWM

Mittwoch, 25.12.2019 Schi-Opening um 09.00 Uhr beim Schilift
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l Aus der Schule geplaudert…
Wieder einmal konnte unser „Schulschiff “ 
zum Glück mit fast gleicher Mannschaft 
Fahrt für das Schuljahr 18/19 aufneh-
men. Ein Jahr, das durch die Einrichtung 
der Bildungsdirektionen, Anwendung der 
Datenschutzgrundverordnung und des 
Schulautonomiepakets eine Reihe von 
Veränderungen in sich bergen wird.

Unser Team stellt sich wie folgt zusam-
men:
Die 1. und 2. Schulstufe wird von VL Ka-
thrin Jenko wie schon im vergangenen 
Schuljahr geführt, die zugleich die gesamte 
Schule musikalisch begleitet und durch 
die Unverbindliche Übung „Musikalisches 
Gestalten“ die Möglichkeit bietet, bei di-
versen Anlässen mitzuwirken. 
Mit der 3. und 4. Schulstufe arbeitet wie 
gewohnt VOL SR Alexander Jenisy, mit 
Ausnahme der Gegenstände Bildnerische 
Erziehung, Technisches Werken, Englisch, 
Musikerziehung und 2 Deutschstunden, 
die von VL Petutschnig Margit bzw. von VL Jenko Kathrin 
abgedeckt werden. Außerdem wird, wie gewohnt seit vie-
len Jahren, die Unverbindliche Übung „Ballspiele“ ab der 2. 
Schulstufe angeboten, die sich unvermindert großer Beliebt-
heit erfreut.
Das Team wird ergänzt von Fr. Martha Gasser – Lehrerin 
für Textile Werkerziehung, Daniela Obernosterer – Religion 
katholisch, Martina Maier – Religion evangelisch, Gabriele 
Zaminer – Sprachheilunterricht, Lisa Hofer – Gehörlosen-
betreuung und unserer Sabine Hoi - Schulwartin.
Wie schon im letzten Jahr berichtet, wollen wir weiter den 
Fokus auf Verbesserung der Lesefertigkeiten legen. Als Er-

gänzung wurde daher eine Reihe von Lesespielen angekauft, 
um einen weiteren Grundstein dafür zu legen.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle der Gemein-
devertretung und Bürgermeister Erwin Angerer für die Un-
terstützung.
Natürlich wollen wir auch wie in der Vergangenheit an ei-
nigen Schulwettkämpfen und schulbezogenen Veranstal-
tungen teilnehmen. Ein besonderer Dank den Eltern, aber 
auch der Feuerwehr Mühldorf, die uns dabei immer wieder 
unterstützt haben.
Schulleitung VOL SR Alexander Jenisy - 
für die VS Mühldorf

Heuer beschäftigen wir uns intensiv mit der Honigbiene. Die 
Bienen sind sehr wichtige Tiere. Das versuchen wir den Kin-
dern in diesem Kindergartenjahr zu vermitteln. Gemeinsam 
mit Herrn Angermann Markus erkunden wir die spannende 

und interessante Welt der Bienen. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an Herrn Angermann. Markus besuchte uns im 
Kindergarten mit einem Bienenstock mit Sichtfenster. Wir 
konnten die Königin, die Honigwaben, den Honig und ganz 
viele Bienen bestaunen. Die Kinder beobachteten, fragten in-
teressiert nach und bestaunten das emsige Treiben der Bienen. 
So begleiten uns die Bienen, aber auch die Produkte der Bienen 
das ganze Jahr. Wir verkosten und verarbeiten Honig in ver-
schiedenen Speisen, wir basteln mit Bienenwachs, wir pflegen 
unsere Lippen mit selbst hergestelltem Bienenwachslabello. Auf 
unserem Adventkranz brennen heuer Kerzen aus Bienenwachs 
und vielleicht ist auch im Adventkalender ein kleiner Gruß von 
der Biene zu finden. Dieser Schwerpunkt liegt uns besonders 
am Herzen, um Kinder und auch Erwachsene  darauf aufmerk-
sam zu machen, wie wichtig die Bienen für uns Menschen sind.
„Wenn die Biene einmal von der Erde verschwindet, hat der 
Mensch nur noch vier Jahre zu leben. Keine Bienen mehr, kei-
ne Bestäubung mehr, keine Pflanzen mehr, keine Tiere mehr, 
keine Menschen mehr.“ (Zitat Albert Einstein, 1949). 

l  Aus dem Kindergarten geplaudert… Die Biene!
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l Hurra, in Mühldorf da ist heut‘ was los…
Auch im Jahr 2018 finden unsere Mühlenzwerge immer 
mehr Anklang in unserer Gemeinde sowie in den Nach-
bargemeinden. Mit insgesamt 20 Eltern und deren Kindern 
dürfen wir, Petra Seger und ich, gemeinsam einmal die Wo-
che einen Vormittag verbringen.  Am Donnerstag findet die 
Los-Lass-Gruppe von 8.30-11.30 Uhr statt. In dieser Gruppe 
ist es das Ziel, dass die Kinder im letzten 10er Block bereits 
ohne Eltern bei den Mühlenzwergen bleiben. Mit der sanften 
Entwöhnung, sprich die Eltern verlassen für immer längere 
Zeit die Gruppe, bin ich voller Zuversicht, dass das ohne 
größere Probleme klappen wird. Falls doch Probleme auf-
tauchen, sind die Eltern meistens griffbe-
reit in der Kletterhalle Mühldorf, um dort 
in Ruhe einen Kaffee zu trinken. Ich ver-
suche die Kinder in den drei Stunden gut 
abzulenken und habe immer aufregendes 
und neues Material für die Kinder mit, 
sodass sie ganz vergessen, dass Mama 
oder Papa auch noch hier sind. Auch mit 
Bewegungslandschaften, singen, tanzen 
und Bilderbüchern verbringen wir die 
Vormittage. Die Los-Lass-Gruppe ist au-
ßerdem eine wirklich gute Vorbereitung 
für den Kindergarten, da die Trennung 
von den Eltern dann einfach nicht mehr 
so schwer fällt. Ich habe bereits positive 
Feedbacks aus dem Mühldorfer Kinder-
garten bekommen, dass die Vorbereitung 
in unseren Gruppen hilfreich für die Ein-
gewöhnung ist. Kinder lernen bei uns be-
reits erste Regeln kennen und es entste-
hen auch schon erste Freundschaften.
Freitags findet die Eltern-Kind-Spielgrup-
pe wie gewohnt von 9.00-11.00 Uhr statt. 
Diese Mühlenzwerge-Gruppe wird von Pe-
tra Seger geführt und ist eine kunterbunte 
Gruppe mit Eltern und deren Kindern im 

Liebe Mühldorferinnen und Mühl-
dorfer, im Namen der Kinder und Be-
treuerinnen dürfen wir Sie jetzt schon 
recht herzlich zu unserem 30-jährigen 
Jubiläum am 30. Juni 2019 einladen. 
Es würde uns sehr freuen, gemeinsam 
mit Ihnen ein wunderschönes Fest zu 
feiern. 

Bis dahin wünschen wir Ihnen einen 
besinnlichen Advent, frohe Weih-
nachten und ein gesundes und zufrie-
denes Jahr 2019.

Für den Kindergarten Mühldorf, 
Daniela Lerchbaumer, Leiterin

Alter von ca. 1 bis 3 Jahren, die gemeinsam viel Freude an Be-
wegung, Spiel und Spaß haben. Aber auch das Basteln, Singen 
und Tanzen darf nicht zu kurz kommen. Nicht nur für die 
Kleinen wird immer ein individuelles und der Jahreszeit ent-
sprechendes Programm geboten, auch die Eltern bzw. Großel-
tern finden in dieser Gruppe Austausch und sammeln Erfah-
rungsberichte und es entstehen neue Freundschaften über die 
Gruppe hinaus. Für Informationen oder Anmeldungen bitte 
Email an baier.hermine@gmail.com! 
Eure Hermine Baier
…hurra, hurra, die Mühlenzwerge sind da.
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l Bericht der Bastelrunde Mühldorf
„Das Beste findet sich dort, 
wo sich Fleiß mit Begabung verbindet“
Fleiß und Bega-
bung, das finden 
wir bei unserer Ba-
stelkollegin Hanni 
Eck. Ihr Talent aus 
großen Rinden-
stücken ein tolles 
Weihnachtsgesteck 
zu fertigen oder 
eine Winterland-
schaft mit Birken-
stämmchen und 
kleinen Tannen zu gestalten, dies lässt die Vorfreude auf 
Weihnachten aufkommen.

Auch ist ihr guter Sinn zum Dekorieren und Gestalten und 
ihre Kreativität beim Töpfern bereichert die Bastelrunde. 
Allen Damen der Bastelrunde ist zu danken, die im Herbst 
und im Frühjahr jeden Mittwoch für den Adventmarkt ar-
beiten, damit wir soziale Projekte in Mühldorf unterstützen 
können.
Natürlich nicht zu vergessen, die Keksbäckerinnen, Ku-
chenbäckerinnen, Brotbäckerinnen, „Taxn“-Bereitsteller, 
Adventkranzbinderinnen, Helferinnen, Gemeindearbeiter 
und allen, die unseren Adventmarkt besuchen, ein recht 
herzliches Vergelt`s Gott!

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neues 
Jahr wünscht für die Bastelrunde,
Hildegard Suntinger

Für die Unterstützung bedankt sich die Freiwillige Feuer-
wehr bei der Mühldorfer Bevölkerung, bei allen unseren 
Mitgliedern und Gönnern. Den Vertretern der Gemein-
de, vor allem unserem Herrn Bürgermeister, ein herzliches 
Dankeschön für die gute Zusammenarbeit.
Wir wünschen allen Bewohnern der Gemeinde Mühldorf 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, viel Glück, Gesundheit und 
Erfolg im neuen Jahr.

Ihre Feuerwehr Mühldorf
Der Gemeindefeuerwehrkommandant
OBI Erich Dertnig

l Freiwillige Feuerwehr Mühldorf

Feuerwehr-
maskenball

am 16.02.2019
im Kultursaal Mühldorf

Musik: „Band 2L“

l Mühldorfer Kindermühle
Für unseren Verein, die Kindermühle 
Mühldorf, geht ein ereignisreiches und 
erfolgreiches Jahr 2018 zu Ende.
Angefangen hat unser Jahr mit dem 
dreitägigen Schikurs auf der Mühldor-
fer Streif. 21 Kinder haben daran teil-
genommen, um ihre Schifahrkünste zu 
verfeinern. 
Im Februar wurde von unserem Verein 
das erste Mal der Kinderfasching veran-
staltet. Es war uns eine große Freude, das 
Dorfleben zu bereichern und zu sehen, 
wie viel Spaß es den Kindern, den Er-
wachsenen und uns bereitet hat. Unsere 
zwei Bazare im Frühling und im Herbst 
waren auch wieder fixe Termine in un-
serem Kalender. Beide sind schon sehr 
bekannt und werden immer zahlreicher besucht.
Heuer haben wir an das Sozialamt Spittal gespendet. Ein Teil 
ist einer Familie aus Penk zu Gute gekommen. Den ande-
ren Teil hat das Amt zur freien Verfügung, um bei Not auch 
schnell und spontan helfen zu können. 

Besonders erwähnen möchten wir unsere freiwilligen Ku-
chenbäcker, die uns jede Veranstaltung versüßen.
Die Kindermühle wünscht allen eine besinnliche Advents-
zeit, ein frohes Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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l Bergrettung – Ortsstelle Kolbnitz
Ein durchschnittliches Einsatzjahr liegt hinter uns. Über den 
Sommer - normalerweise gibt es hier die meisten Einsätze - war 
es eher ruhig, dafür waren im Herbst umso intensivere Einsätze 
abzuwickeln. Neben den Einsätzen war die Ortsstelle Kolbnitz 
für die Austragung einer größeren Übung mit den Ortsstellen 
Mallnitz und Fragant verantwortlich. Diese Übung wurde Ende 
Oktober im Bereich des Klettersteiges am Danielsberg erfolg-
reich abgehalten. Trotz des recht schneereichen Winters gab 
es keine auffällig hohe Anzahl an Lawineneinsätzen, jedoch 
wurden wir zu einem Lawineneinsatz auf der Jamnigalm in 
Mallnitz alarmiert – für die verschüttete Person kam leider jede 
Hilfe zu spät. 

Mannschaftsintensive Einsätze waren dann Ende Oktober eine 
Suchaktion im Bereich Rieckengraben sowie die Assistenz beim 
Abtransport einer Person im Bereich Hochalmspitze im Göss-
graben. Im Rieckengraben wurde fast eine Woche lang inten-

siv nach einem abgängigen Niederösterreicher gesucht, dieser 
konnte aber nur mehr tot geborgen werden. Der Einsatz auf der 
Hochalmspitze ging glimpflicher aus und die Person konnte ins 
Tal gebracht werden - eine weitere Nacht im Freien hätte für sie 
wohl auch tödlich geendet. Mit diesen Einsätzen möchte ich ei-
nen Rat für die nächsten Touren mitgeben: der Bergtour sollte 
eine entsprechende Tourenplanung vorausgehen, damit diese 
– dementsprechend ausgerüstet – auch zum Genuss wird. Je-
manden über das Tourenziel zu informieren, erspart im Fall des 
Falles eine lange Suche. Zusätzlich sollte auch das Thema Versi-
cherung angedacht werden. Eine Verstauchung beim Wandern 
ist schnell passiert und eine Bergung mit dem Hubschrauber 
oder eine große Suchaktion kosten schnell einige tausend Euro. 
Hier bieten die alpinen Vereine oder die Förderermitgliedschaft 
der Bergrettung spezielle Versicherungen an, die diese Kosten 
abdecken. 
Für die Ortsstelle Kolbnitz, 
der Ortsstellenleiter Hannes Oberhuber

Das Jahr 2018 war eine Zeit voller Veränderungen und neu-
em Schwung für die Dorfmusik Mühldorf. Der Gründungs-
obmann Werner Ritzinger hat nach 18 Jahren vorbildlicher 
und engagierter Tätigkeit seine Funktion im Vorstand zu-
rückgelegt. Zu unserer großen Freude bleibt er der Dorf-
musik Mühldorf aber weiterhin als aktiver Musiker erhal-
ten. Auch der bisherige Obmann-Stv. Helmut Fürstauer hat 
sein Amt abgegeben. Wir bedanken uns noch einmal auf 
diesem Wege bei ihm, für die jahrelange Unterstützung di-
verser Art. Nach einem neuen Anwärter für die Funktion des 
Obmanns mussten wir nicht lange suchen. Markus Hafner 
hat dieses Amt übernommen und sich bereits sehr gut ein-
gearbeitet. Wir wünschen ihm weiterhin alles Gute für sei-
ne neue Tätigkeit. Auch im 
Veranstaltungskalender der 
Dorfmusik Mühldorf gab es 
dieses Jahr eine Änderung. 
Da sich unser Kapellmeister 
Mario Glanzer Anfang des 
Jahres beruflich weiterge-
bildet hat, blieb wenig Zeit 
für die Probenarbeit. Somit 
wurde unser alljährliches 
Frühjahrskonzert heuer 
auf den Herbst verscho-
ben, findet aber nächstes 
Jahr wieder wie gewohnt 

Ende April statt. Ganz besonders freuen wir uns über eine 
zahlreiche Aufnahme neuer Jungmusikerinnen. Wir begrü-
ßen Valentina Russegger (Klarinette), Victoria Russegger 
(Querflöte), Katharina Angermann (Klarinette) und Marie 
Christin Stranner (Schlagwerk) bei der Dorfmusik Mühl-
dorf. Viel Spaß beim Musizieren in unseren Reihen. Weitere 
motivierte MusikerInnen sind bei uns immer herzlich will-
kommen! Wir bedanken uns bei der Gemeinde Mühldorf, 
allen unterstützenden Mitgliedern und der gesamten Bevöl-
kerung für Unterstützungen jeglicher Art. Ein musikalisches 
und harmonisches Weihnachtsfest sowie ein gutes neues Jahr 
wünscht die Dorfmusik Mühldorf.
Helga Schäferling

l  „Frische bringt neuen Schwung ins Leben“
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Wie schon in den vergangenen Jahren, hat unsere Ortsgrup-
pe auch heuer wieder an Mitgliedern ein Plus zu verzeich-
nen. Herzlichen Dank den offensichtlich zufriedenen Ver-
einskollegen, die uns weiterempfohlen haben. Wir betrauern 
aber auch zwei langjährige Mitglieder und verdiente Funkti-
onäre, Herrn Strauß Otto sen. und Herrn Rainer Johann, die 
wir in dankbarer Erinnerung behalten werden. 

Unter dem Motto „Gemeinsam statt Einsam“ haben wir heu-
er wieder ein besonderes Programm für die ältere Generati-
on absolviert und hoffen, damit möglichst viele Mitglieder 
und Freunde erreicht zu haben. Unsere Aktivitäten umfas-
sen Tanzunterhaltungen, den Mühldorfer Pensionistenball 
im Jänner - hat inzwischen Tradition - und Teilnahme an 
den Bällen der Ortsgruppen des ganzen Bezirks. Kegeln: 
Ausgehend vom gemeinsamen Kegeln jeden Mittwoch in 
„Joschi`s Bar“, haben sich mehrere Mannschaften gebildet, 
die sich bis zu den Bundesmeisterschaften der Pensionisten 
an verschiedenen Wettbewerben beteiligen und z.T. Spitze-
nergebnisse erzielen. 

Wandern: Mehrere Wanderungen wurden organisiert – 
aufgelockert durch Besichtigungen und Kulinarik. Beson-
derer Beliebtheit erfreut sich neuerdings Seniorentanz und 
Line-Dance: Für ältere Leute ein unterhaltsames Training 
für Geist und Körper. Dafür wird uns Donnerstag- und Frei-

tag-Nachmittag der kleine Saal in der Kletterhalle gratis zur 
Verfügung gestellt. Herzlichen Dank an die Gemeinde. Fix-
punkte in unserem Jahresprogramm sind ferner neben dem 
schon erwähnten Pensionistenball zwei Tagesausflüge mit 
Kultur und Kulinarik, Muttertagsfeier und Weihnachtsfeier 
sowie verschiedenste Vorträge. Wir wünschen allen Mühl-
dorferinnen und Mühldorfern einen besinnlichen Advent, 
fröhliche Weihnachten und viel Gesundheit im kommenden 
Jahr.

Für den Vereinsvorstand und alle Mitarbeiter:
Hans Jörg Gutzelnig (Obmann)

l Pensionistenverband Ortsgruppe Mühldorf

„Alles Große bildet, sobald wir es gewahr werden.“
Goethe

Frau Mag. Petra Strohmai-
er-Sturm erläuterte uns am 
19. Feber zum Thema: „Eltern 
sein zwischen Lust, Frust, 
Freude und Überlastung“, 
dass Kinder zu begleiten nicht 
immer nur Freude macht. Es 
gibt Überlastungssituationen, 
die häufig auch mit Idealbil-
dern und Perfektionismus zu 
tun haben. Gelassenheit und 
genügend Auszeiten schützen 
vor Burnout und Erschöp-
fung. Und nicht zu vergessen 

ist: den Kindern ganz viel Liebe angedeihen zu lassen!
Familie Lehmann nahm uns am 5. März in ihrem Diavor-
trag mit der „flotten Oma nach Lettland“ mit. Wir bekamen 
Einblicke in die große Gastfreundschaft der Letten, sahen 
die Sehenswürdigkeiten von der Hauptstadt Riga, besuchten 
einen russisch-orthodoxen Gottesdienst und machten einen 
Besuch auf einem russischen Kriegsschiff. Das Hauptinte-
resse des Ehepaares Lehmann liegt bei den Menschen, wo-
durch sie Brücken der Völkerverständigung bauen.
„Billig ist noch zu teuer“ – dieser Vortrag mit Mag. Anja 
Schneider am 9. April machte uns bewusst, wie weltwei-

l  Rückschau des Katholischen Bildungswerks
te Ausbeutung und Versklavung betrieben wird, wenn wir 
glauben billig eingekauft zu haben. Es wäre besser faire Prei-
se zu zahlen, als nach dem Motto „Geiz ist geil“ zu agieren. 
Überlegen wir vor dem Einkauf, was wir wirklich brauchen, 
damit später nicht so viel weggeworfen wird. 
Achten wir auf menschenwürdige Arbeitsbedingungen für 
die ArbeiterInnen.

„Wildes von der Wiese“ - nach diesem Motto machten wir 
uns am 4. Mai mit Mag. Evelin Kramer-Fröschl vom Rosen-
taler Kräutergarten auf, um bei einer Wanderung die wich-
tigsten essbaren Wildkräuter und Wildgemüsearten kennen 
zu lernen und zu erfahren, wie man sie im täglichen Leben 
verwenden kann. Im Herbst stellten wir - im Workshop 
„Hausapotheke für den Winter“ mit Mag. Kramer-Frö-
schl - wertvolle Produkte aus verschiedenen Kräutern für 
unsere Winterapotheke her, wie z.B. Schnupfencreme, Hu-
stensirup, Salbeimilch oder ein Dinkelsackerl.  Anhand von 
Grundrezepturen lernten wir die vielseitige Verwendbarkeit 
von Kräutern kennen und erfuhren, wie man Kräuter rich-
tig sammelt und konserviert.
Für das nächste Jahr ist das Veranstaltungsprogramm unter 
dem Veranstaltungskalender in dieser Gemeindezeitung er-
sichtlich.

Mit einem friedvollen Weihnachtsfest und einem guten 
neuen Jahr verbleibt
Hildegard Suntinger
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l Gemischter Chor Mühldorf
Der Gemischte Chor Mühldorf – hervorgegangen aus dem 
vor 123 Jahren gegründeten MGV Mühldorf – ist aus dem 
heutigen gesellschaftlichen und kulturellen Leben der Ge-
meinde nicht mehr weg zu denken. Der musikalische Beitrag, 
den der aus derzeit 21 Mitgliedern bestehende Chor leistet, 
umfasst ein großes gesangliches Repertoire vom klassischen 
Kärntnerlied über das Kunst- und Kirchenlied bis zum mo-
derneren Schlagerlied. Den Erfolg und die Beliebtheit des 
Chores kann man am Applaus und der Begeisterung der Zu-
hörer bei den zahlreichen Auftritten in der Gemeinde, aber 
auch bei den vielen Gastauftritten in nah und fern ermessen. 
Erwähnt seien vom heurigen Jahr die musikalische Umrah-
mung und Gestaltung der Ostermesse in der Mühldorfer 
Kirche, das Singen der Messe und die Begleitung der Prozes-
sion zu Fronleichnam und die Unterstützung beim Kirchtag 
im Kulturhaus. Auftritte außerhalb der Gemeinde führten 
den Gemischten Chor fast durchs ganze Kärntner Land. So 
nahm der Chor sowohl an einem Konzert in Maria-Rojach, 
Lavanttal zusammen mit der „Dorfmusik Mühldorf “ teil, als 
auch an zahlreichen „Kranzlsingen“. Auf Einladung befreun-
deter Chöre besuchte man Stall im Mölltal, Pusarnitz und 
auch Berg im Drautal. Hinter dem Erfolg des Chores steckt 
aber auch eine große Portion Probenarbeit und persönliches 
Engagement jeder Sängerin und jedes Sängers. Hervorge-
hoben sei an dieser Stelle, dass die Chorleiterin Marlis Lin-
der und der Obmann Heimo Rainer heuer ihre vierjährige 
Chorleiterausbildung an der Musikschule Spittal/Drau mit 
Bravour abgeschlossen haben. Das qualitätsvolle Erarbei-
ten der Lieder unter der Leitung von Frau Linder – mit der 
großartigen Unterstützung von Alexandra Rainer – ist so-
mit weiterhin gesichert. Für den nächsten Auftritt bei der 

Christtag-Messe am 25. Dez. 2018 wird schon fleißig geübt. 
Mit seinem besonderen, harmonischen Klang gelingt es dem 
Chor, Freude den Zuhörern zu vermitteln, Traditionen zu 
pflegen und manchmal auch Trost zu spenden, wie zum Bei-
spiel beim Begräbnissingen. Wenn jemand mehr über den 
Gemischten Chor Mühldorf und seine Aktivitäten erfah-
ren möchte, der sollte die WEB-Seite des Chores besuchen: 
http://gem-chor-muehldorf.muehldorf-ktn.at. Wir freuen 
uns aber auch über jede neue Sängerin/jeden neuen Sänger. 
Wenn also jemand einmal schnuppern möchte, dann kann 
sie/er einfach bei einer Probe – jeden Freitag um 19 Uhr 30 
im Probelokal (im Gemeindehaus) – vorbeikommen.

Das heurige Sängerjahr begann mit intensiver Probenar-
beit für unseren Liederabend, den wir dann am 28.04. ge-
meinsam mit dem MGV Innerteuchen und der Spielmusik 
„Zåmmgwürflt“ gestaltet haben. Auf die Gegeneinladung 
des MGV Innerteuchen erfolgte am 25.05. ein gemeinsamer 
Abend in der evang. Kirche in Arriach. Es war für uns eine 
schöne Erfahrung in einer so großen, mit viel Publikum ge-
füllten Kirche, zu singen. Am 09.06. waren wir beim Kran-
zelsingen des MGV Lind und am 01.07. umrahmten wir die 
Messe beim Rappersdorfer Kirchtag. In Gedenken an unsere 
Martina sangen wir die Mühldorfer Kirchtagsmesse.
Schon in der Probenarbeit für das Adventsingen angekom-
men, erfuhren wir, dass sich Helga einer Schulter-OP unter-
ziehen muss. Leider mussten wir daraufhin unser Advent-
konzert absagen. Fr. Renate Staudacher aus Lendorf erklärte 
sich bereit die Chorleitung zu vertreten, sodass wir am 09.12. 
den Gottesdienst in unserer Kirche mitgestalten konnten.
Mit großer Traurigkeit im Herzen aber auch dankbar für 
die schöne, gemeinsame Sängerzeit nahmen wir am 18.10. 
Abschied von unserer Sieglinde. Der Herrgott hat sie nach 
schwerer Krankheit heimgeholt. Sigi, wie wir sie alle liebe-
voll nannten, war im Chor und Quartett eine leidenschaft-
liche Sängerin, die mit ihrer wunderbaren Altstimme eine 

l  Jahresbericht der Singgemeinschaft Mühldorf

große Bereicherung war. Danke für deine Sängerkamerad-
schaft, du wirst immer in unseren Gedanken sein!
Danke auch an unsere unterstützenden Mitglieder, die uns 
durch das Jahr begleiten!
Im Namen der ganzen Chorgemeinschaft wünsche ich eine 
gesegnete Adventzeit und ein gutes Jahr 2019!

Die Obfrau Margit Gritzner
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l Laienspielgruppe Reißeck
Mit Stephanie Petutschnig ist es gelun-
gen, eine junge, begeisterte und begei-
sternde Theaterspielerin als Nachfolgerin 
für Herwig Fercher für das Amt der Ob-
frau zu gewinnen. Bei der Jahreshaupt-
versammlung 2017, die am Lechnerhof 
stattfand, wurden außerdem langjährige 
Mitglieder vom Kärntner Bildungswerk, 
vertreten durch Herrn Dr. Hartmut Aig-
ner, geehrt. Für 25 Jahre aktives Mitglied 
bei der Theatergruppe Reißeck wurden 
Frau Ingrid Aichholzer und Frau Andrea 
Gruber mit der Silbernen Ehrennadel 
ausgezeichnet. Harald Gasser und Thomas Nothegger wur-
den für ihre 10-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet.
Für die Proben des Stückes „Kein Mann für eine Nacht“ 
konnten wir unseren ersten eigenen Probenraum beziehen. 
Die Gemeinde Reißeck stellt uns in der alten Volksschule in 
Penk dankenswerter Weise einen Raum zur Verfügung. Ge-
stärkt für die zukünftige anstrengende Theaterarbeit wurden 
wir bei einem gemeinschaftlichen Frühstück in der Klet-
terhalle Mühldorf, wo auch gleich ein Fotoshooting für das 
diesjährige Ensemble stattfand.
Als Belohnung für die Anstrengungen – immerhin sind ca. 

30 Proben notwendig – konnten wir bei allen vier Auffüh-
rungen den Kultursaal in Mühldorf mit Zuschauern füllen. 
Der Applaus des Publikums ist der schönste Dank für die 
Akteure und Ansporn, auch weiterhin heitere Unterhaltung 
zu bieten. Mit größter Motivation haben die Probenarbeiten 
für die Kriminalkomödie “Unverzagt auf Biesterjagd“ be-
reits begonnen! Aufführungstermine sind der 3., 4., 10. und 
11. Mai 2019 im Kultursaal Mühldorf. Die Laienspielgruppe 
Reißeck freut sich schon sehr darauf, ihr geschätztes Publi-
kum an vier spannenden und lustigen Abenden wieder zum 
Lachen bringen zu dürfen!

Wir sehen es als unsere Aufgabe, in ehrlicher Auffassung 
zum Wohle des Fußballsports, zur Förderung und Unter-
stützung der Jugend und Fußballer(innen) zu wirken. Die 
Tugenden wie Kameradschaft, Respekt und Fairness stehen 
für uns im Mittelpunkt. Wir – der Vorstand und die gesamt-
en Spieler des SC-Mühldorf – freuen uns sehr, wenn wir Sie 
bei einem unserer Heimspiele oder einer unserer Veranstal-
tungen begrüßen dürfen. Wir bedanken uns im Voraus für 
Ihr Interesse und Ihre Unterstützung.

Herzlichen Dank und sportliche Grüße!

Für den SC Mühldorf 
Obmann Otto Strauß

l TVN-ASKÖ
Wenn sich in einigen Tagen das Jahr 2018 dem Ende zuneigt, 
endet auch für den TVN-ASKÖ Mühldorf ein abwechslungs-
reiches Jahr. Auch in diesem Jahr haben wir versucht, zum 
brauchtümlichen und kulturellen sowie sportlichen Gesche-
hen in unserer Gemeinde einiges beizutragen. Aufgrund der 
Baulichkeiten des Generationenparks hatten wir keine Mög-
lichkeit, die vorgesehenen Veranstaltungen durchzuführen. 
Wir konnten aber einen Ausflug ins Berchtesgadenerland 
sowie einige Berg- und Almtouren organisieren. Auch der 
TVN-ASKÖ Mühldorf hat eine neue Terrasse sowie einen 
Park, um zur Verschönerung des Ortsbildes beizutragen, 
den wir im nächsten Jahr eröffnen wollen. Weiters haben 
wir die Sonnwendfeier am 22. Juni 2019 vorgesehen und ein 
Tennisturnier für Hobbysportler sollte wieder durchgeführt 
werden. Ich möchte mich zum Schluss bei allen Funktio-
nären und freiwilligen Mitarbeitern sowie bei der Gemeinde 

Mühldorf, Winterholz und der Firma Gigler für die Unter-
stützung recht herzlich bedanken.
Ich wünsche allen ein schönes Weihnachtsfest und ein er-
folgreiches neues Jahr.
P. Fian – Obm. TVN-ASKÖ Mühldorf

Sehr geehrte Damen und Herren,
geschätzte Gönner des SC Mühldorf!
Seit drei Jahren gibt es in Mühldorf wieder eine Kampf-
mannschaft. Mit großem Engagement und viel Herzblut 
kämpfen unsere Spieler jede Woche um einen Sieg. Wir ha-
ben den Aufstieg von der 2. in die 1. Klasse geschafft. Im 
Nachwuchsbereich betreiben wir eine U9-Mannschaft, eine 
U10- und eine U15-Mannschaft (als Spielgemeinschaft mit 
dem SV Union Lind).
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Das Bienenjahr 2018 geht nun zu Ende. Leider ist die Ho-
nigernte heuer in ganz Kärnten sehr gering ausgefallen.
Im März war es sehr lange kalt, danach war der April so 
warm, dass alles gleichzeitig anfing zu blühen. Die Bienen 
hatten nicht genug Zeit sich zu entwickeln. Eine Arbeiter-
biene braucht für die Entwicklung 21 Tage. Doch bei Kälte 
hat die Königin keinen Anreiz, um für Nachwuchs zu sor-
gen. Als die Flugbienen endlich bereit waren auszufliegen, 
lieferten die meisten Blüten keinen Nektar mehr. Die wich-
tigste Aufgabe der Biene, die Bestäubung, hat - wie die reiche 
Obsternte beweist - Gott sei Dank trotzdem stattgefunden. 
Die Imker, die ihre Bienenstöcke jedoch in höheren Lagen 
aufstellten, hatten daher auch mehr Ertrag. Es wurde in die-
sem Jahr deshalb auch vorwiegend Blütenhonig geerntet, 
vereinzelt Blüten-Waldhonig und ganz wenig reiner Wald-
honig. Wir hoffen jedoch sehr, dass das Jahr 2019 wieder ein 
gutes Honigjahr wird. 2018 durften wir auch wieder einige 
Feste organisieren und mitgestalten.
Das Neujahrskonzert am 05. Januar mit 
Carina Bugelnig und dem Streichquartett 
„Agitato“ fand in der Sporthalle Reißeck 
statt. Wir ImkerInnen durften wieder für 
das leibliche Wohl der vielen Besucher 
sorgen.
Am 05. Mai servierten wir, im Rahmen 
der Reißecker Gesundheitstage, mit Kaffee 
und Kuchen auf. Die freiwilligen Spenden 
in Höhe von € 410,00 haben wir am 28. 
Mai dem Integrationszentrum „Rettet das 
Kind“ in Seebach übergeben. Der „Tag des 
offenen Bienenstocks“ wurde am 26. Mai 
mit einem Frühschoppen eröffnet. Unsere 

l Bericht der Mühldorfer Bäuerinnen
Bei den monatlichen Zusammenkünften der Mühldorfer 
Bäuerinnen wird über Verschiedenes im landwirtschaft-
lichen Bereich sowie über viele andere Themen gesprochen 
und diskutiert. Dabei werden immer wieder neue Tipps und 
Erfahrungen ausgeplaudert, die sehr nützlich sind. Seien es 
Rezepte, die bereits von Generation zu Generation weiter-
gegeben werden oder die moderne Technik der Handys, die 
immer wieder viele Fragen aufwirft.
Wie bereits in den letzten Jahren, haben die Mühldorfer 
Bildungsreferentinnen auch heuer wieder einen Besuch der 
1. und 2. Klasse der Volksschule abgestattet und dabei die 
Kinder über das vielfältige Angebot des heimischen Obstes 
und Gemüses informiert. Hauptthema war: „Vom Apfel am 
Baum zum Apfelsaft“.

Weiters fand im Rahmen des Welternährungstages im Okto-
ber eine Agape nach der Heiligen Messe mit vielen Köstlich-
keiten der örtlichen bäuerlichen Betriebe statt. Die Auswahl 
erstreckte sich vom selbst gebackenen Brot und Reindling 
über Butter, Käse, Verhackertem, Speck, verschiedene Auf-
striche und Dinkelkekse bis hin zum Apfelsaft. Es war ein 

l  Bienenzuchtverein Kolbnitz, Mühldorf und Umgebung
Gäste wurden mit „Spanferkel vom Grill“, guten Getränken, 
Kaffee und Kuchen versorgt. Für Interessierte aller Alters-
gruppen standen erfahrene Imker mit einem Schaubienen-
stock und allen gewünschten Informationen bereit. Noch-
mals ein herzliches Dankeschön an unsere Sponsoren und 
allen, die für unsere Tombola Sachpreise gespendet haben. 
Auch heuer durfte ein Ausflug der ImkerInnen nicht fehlen. 
Nach einem Besuch der Imkerschule in Ochsendorf, gab es 
ein vorzügliches Mittagessen am Magdalensberg. Danach 
ging unsere Fahrt nach Bad Bleiberg in das Schaubergwerk 
„Terra Mystica“. 

Abschließend wünschen wir allen ein Frohes Weihnachts-
fest und ein gesundes Jahr 2019.
Für den Bienenzuchtverein Kolbnitz-Mühldorf und Umge-
bung mit Obmann Wolfgang Fischer und Schriftführerin 
Beate Göritzer

herrlicher sonniger Herbsttag, an dem an der Südseite der 
Kirche neben den Köstlichkeiten nett geplaudert wurde.

Nachdem das Jahr 2018 nun bald vorbei ist, wünschen wir 
Ihnen und Ihren Familien alles Gute für das Jahr 2019!

Eure Bäuerinnen
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l MÜHLDORFER SCHILIFT
Der Schilift in Mühldorf wird – je nach Witterung – ab spä-
testens 25. Dezember 2018 wieder für Sie geöffnet sein!

Besuchen Sie unseren familienfreundlichen Schilift im Tal! 
Es werden Ihnen beste Pistenverhältnisse garantiert und 
auch in milderen Wintern ist Ihnen der Schispaß durch eine 
Beschneiungsanlage sicher. Die Piste ist bestens geeignet für 
Kinder, Anfänger und Snowboarder. Stärken können Sie 
sich bei der neuen Hüttenwirtin Sabrina Klammer.

An Sonn- und Feiertagen sowie Samstagen und Schulferien 
ist der Lift von 09.00 bis 16.00 Uhr geöffnet, werktags von 
12.30 Uhr bis 16.00; bei Voranmeldung auch ab 9.00 Uhr 
möglich (Gruppen).

Gemeindeamt Mühldorf: 04769/2285
Lift-Betriebsleiter Erich Dertnig: 0676/5544621
Hüttenwirtin Sabrina Klammer: 0676/4514094

LIFTPREISE Mühldorf 2018 / 2019

Erwachsene Kinder
Tageskarte   8,00   5,50
Halbtageskarte 
(9-13 Uhr/
12-16 Uhr)

  5,50   4,00

Wochenkarte 29,00 17,00
Einzelfahrt   1,50   1,00
Saisonkarte 58,50 32,50

Schulen und Kindergärten:
Ab 10 Schüler – pro Schüler: € 3,50
(je 10 Schüler – 1 Begleitperson frei)


